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Vom gelungenen Start
In der Regel gilt: Der Anfang ist mehr als die Hälft e! 
In diesem Sinne trägt unser Artikel dazu bei, einen 
gelungenen Einstieg in die Vorbereitung eines Projektes 
zu fi nden und hält nützliche Tipps für Sie bereit.
Ulrich Baer

Keine Angst vor zuviel Aufwand!
Projekte benötigen viel Zeit, viel Personal und viel 
Engagement. Das alles sollte Sie jedoch nicht davon 
abhalten, weiterhin Projekte zu planen. Holen Sie sich 
die Unterstützung, die Sie brauchen und freuen sich 
über das gelungene Ergebnis.
Dorothea Kolland

Kleines ABC 
der kreativen Projektpräsentation
Von A bis Z listet dieser Beitrag auf, was Sie zu einer 
interessanten Präsentation anregen kann.
Ulrich Baer

Ins rechte Bild gerückt
Tipps für die erfolgreiche Foto- und Videopräsentation
Julian Kotzsch

Aus dem Fundus schöpfen
Eine Zusammenstellung von interessanten Kultur-
projekten der verschiedensten Sparten
Julian Kotzsch

ju-pro-plan
CD-ROM mit Präsentationssoft ware 
für Ihre Projektplanung
Ulrich Baer

Mit Musik geht alles besser
Ein Lied als Begrüßungsritual eines jeden Projekttages 
hilft , die Gruppe stärker miteinander zu verbinden, 
sich zusammengehörig zu fühlen. Musik als Einstieg 
in die Projektarbeit kann aber noch andere Funktionen 
er füllen. Lesen Sie selbst ab Seite 22.
Jorinde Jelen

„Deine Stadt“ im Spiegel 
der Visionale Leipzig 2006
Anhand der Visionale Leipzig 2006 zeigt unser Projekt-
bericht die Tücken, die bei der Planung eines solchen 
Projektes auft reten, auf welche Probleme man bei der 
Pressearbeit stoßen kann und dass es trotzdem zu 
einem erfolgreichen Abschluss kommen kann.
Julian Kotzsch

Bis zum Abspann – und noch länger
Dieser ausführliche Projektbericht über einen Besuch 
eines Jugendzirkus aus Nicaragua spiegelt wider, dass es 
sich lohnt, sich auch für ein Projekt größeren Maßstabs 
zu engagieren. 
Karl-Heinz Lichtenberg

swe.pp. das pfi ffi ge Stadtwerkespiel
Kooperation kennt viele Wege: In unserem Bericht ko-
operierten die Stadtwerke Erfurt als Auft raggeber 
mit der Landesvereinigung kulturelle Jugendbildung 
Th üringen e. V., um ein Brettspiel zu entwickeln, 
welches mit den Stadtwerken bekanntmachen sollte. 
Am Ende des Projektes stand ein attraktives Brettspiel, 
das alle begeisterte.
Th omas Wodzicki
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Der Themenschwerpunkt „Projekte planen“ 
wurde von Ulrich Baer betreut.
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